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Bekanntmachung
Mt.  Stadtverordnetenwablen 1911

den Vorschriften der Stäbteorönung
*4 August 1897 (§§ 23 bis 30) hat im No-

«?m6€r l. Js . ein« Wahl , ur regelmäßigen Er-
I „.,,na der Stadtverordnetenversammlung für
tte  Wahlperiode vom 1. Januar 1912 bis 31.
Dezember 1917 stattru finden. Ferner find in der
Taten und zweiten Wählerabteilung für den ver-
»n̂ üenen Herrn Sanitätsrat Dr . Friedrich Cnntz
„La  fgr die infolge ihrer Wahl ins Magistrats-
aallegionl aus der Stadtverordnetenverfamm-
mna ausscheidenden Herren Gustav Eastendmk

Christian Kalkbrenner bis Ende ihrer Wahl-
ivriode (Ersatzwahlen vorzunehmen und zwar
KL hje Herren Castendnck und Sanitätsrat Dr.
auns bis Ende 1915. für Herrn Kalkbrenner bis
ende 1913-

1 Wähler. ,« Wählende und Ausscheibende.
Wabltermin«. -Lokale uud -Gruppen.

A. Dritte Wählerabteilung.
a. Wähler

fiitS di« steuerfreien sowie die nicht mehr als
804 Ji  an direkten Staats - und Kommunal-
iteucrn jährlich entrichtenden Wahlberechtigten,

b. Zu Wählend« und Ausscheidende.
5 Stadtverordnete sind zu wählen an Stelle

-er turnusmäßig ausscheidenden Herren : Philivv
Eul, Josef Fink. Karl Gatb . Friedrich Kalt-
wasier und Herm. Josevh Steitz.

c. Wahltermin.
Montag, den 20. November 1911. ohne Unter¬

brechung von vormittags 10 Uhr bis abends

® d. Wahllokal« und -Gruppen.
1 Gruppe ldie Wahlberechtigten, deren Fami¬

liennamen mit den Anfangsbuch¬
staben A.. C., D„ E. beginnen) im
Bürgersaale des Rathauses . Zim¬
mer 36. 1.

r. Ratbause.
Zimmer 37, 1.

3, * (Ansangsbuchst. F .. G.) im Turn¬
saale d. Höheren Mädchenschule am
Schloßplatz (Eingang Mühlgass«),

4, „ (Ansangsbuchst. H.. I .) im Turn¬
saale der Rbeinstraßschulc,

5, >, (Ansangsbuchst . K.) im Turnsaale
der Luiseilstrabschule.

8, * (Ansangsbuchst. L.. M.) im Turn¬
saale der Oranienstratzschule.

7. . (Anfangsbuchst. N.. O.. P .. Q .. R.)
im Turnsaale der Blüchcrstraßschule.

8. . (Anfangsbuchst. Sa —Schuir) im Rat¬
hause, Zimmer 20, 1..

9. „ (Anfangsbuchst. Schw- ^Sz und T..
U.) im Ratbause. Zimmer 22, 1.,

10. » (Anfangsbuchst. V-, SS., Z .) im Rat¬
hause. Zimmer 42, 2.

B. Zweite Wählerabteilung.
a. Wähler

sind die.mehr als 304 bis einschließlich2976,50 M

an direkten Staats - und Kommnnalsteucrn lähr
lich entrichtenden Wahlberechtigten.

b. Zu Wählende und Ausscheidende.
7 Stadtverordnete sind zu wählen und zwar

6 Stadtverordnete an Stelle der turnusmäßig
ausscheidenden Herren : Justizrat Dr . Alexander
Alberti , August Beckel, Simon Heß. Geh. Sani¬
tätsrat Dr . Karl Henman, Wilhelm Neuendorff
und Heinrich Wolfs, sowie 1 Stadtverordneter
au Stelle des durch Wahl in das Magistrats-
Kollegium Ende dieses Jahres , ausscheidenden
Herrn Christian Kalkbrcnuer.

c. Wabltermin.
Donnerstag , den 23. November 1911. vor¬

mittags 10 Uhr bis nachmittags 2 Uhr und nach¬
mittags 4 bis 7 Uhr.

d. Wahllokale und -Gruvven.
1. Gruppe (die Wahlberechtigten, deren Fami¬

liennamen mit den Anfangsbuch¬
staben Sl. bis L. beginnen) im Bür¬
gersaale des Rathauses , Zim¬
mer 36. 1.,

2, „ (Ansangsbuchst . M.—Z.) im Rat¬
bause, Zimmer 37, 1.

C. Erste Wählerabteilung.
a. Wähler

sind die mehr als 2976.50 M an direkten Staats¬
und Kommunalsteuern jährlich entrichtenden
Wahlberechtigten.

b. Zu Wählende und Ausscheidende.
7 Stadtverordnete sind zu wählen und zwar

5 Stadtverordnete an Stelle der turnusmäßig
ausscheidenden Herren Wolfgang Büdingen . Bau¬
rat Joseph Fischer-Dick, Justizrat Dr . Adolf
Hebner. Dr . Josef Massen«» und Julius Rot.
sowie 2 Stadtverordnete an Stelle des durch
Wahl in das Magistratskollegium Ende dieses
Jahres ausscheidenden Herrn Gustav Castenöock
und des verstorbenen Herm Sanitätsrat Dr.
Friebrich Cuntz.

c. Wahltermin und -Lokal.
Freitag , den 24. November 1911. vormittags

10—1 Uhr. im Ratbause. Zimmer 37. 1.
2. Einladung zur Wahlbeteiligung.

Di« lvablberechtigten Bürger werde» hier¬
durch zur Wahl eingeladen mit dem Hinweis,
daß wahlberechtigt nur ist. wer in die Wähler¬
listen eingetragen ist, und daß die Abgabe der
Stimme nur durch persönliche, mündliche Er¬
klärung vor dem Wablvorstande geschehen kann.

Zwecks schneller Abfertigung empfiehlt sich
das Mitbringen der vor einigen Wochen versand¬
te» Nachricht über die erfolgte Eintragung in die
Wählerlisten.

Nack, Ablauf der für das Waklgeschäst festge¬
setzten Stunden werden neue Wähler nicht mehr
zugelasien.

Wiesbaden. 2. November 1911.

Städtischer Lebensmittcl-Berkauf.
Kartoiielverkaui im Marktkcllcr : vom 31. Ok¬

tober ab jeden Dienstag und Mittwoch nachm.
3—7 Uhr in Mengen von je 5 kg und 15 kg, jeden
Donnerstag und Freitag nachm. 3—7 Uhr in
Mengen von 50, 100 und 150 kg.

Fischverkauf auf dem Marktplatze: vom 31.
Oktober ab jeden Dienstag von 8—11 Uhr vorm.

Bezüglich des Verkaufs von Fleisch, Brot,
Weißkraut und Kohlen ergebt noch besondere Be¬
kanntmachung. Kaufberechtigt sind nur Per¬
sonen. welche im Besitze eines Kausberechtigungs-
scheins sind. Tie Kaufbercchtigungsscheinelverden
im Rathause . Zimmer 3, von 8 'A Uhr vorm, bis
1 Uhr und von 3—6 Uhr nachmittags ausge¬
stellt.

Wiesbaden , den §5. Oktober 1911.
31089 Der Magistrat.

Stadt . Seesischvcrkaui.
Fischprcise am Dienstag , den 31. Okt . 1911:
Seelachs ohne Kopf 27, im Ausschnitt

30 Pfg.
Kabeljau ohne Kopf 29, im Ausschnit!

32 Pfg.
Rotbarsch* l234 /t Fisch 25, im Ausschn . 28 Pfg.
Schellfisch Fisch große 29, mittel 28 Pfg.
Bratfische ohne Gräten Pfd . 24 Pfg.
Bratscholle Pfd . 26 Pfg.
Wiesbaden , den 27. Oktober 1911.

31091 Der Magistrat.

31092 Der Magistrat.

Verdingung.
Die Dachdeckerar beiten (Rheini¬

scher-  oder Langhccker -Schiefer ) für
den Neubau der Landesbibliothek
an der Rheinstratze Hierselbst (Los I u. I)
bezw . la u. Ha ) sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststun¬
den im Verwaltungsgebäude Friedrichstr . 19.
Zimmer Nr . 9, cingesehen . die Angcbotsun-
terlagen ausschließlich Zeichnungen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgcldfreie
Einsendung von 60 4  bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H
A. 67 Los . . . versehene Angebote sind
spätestens bis

Samstag , den 4. November  1911,
vormittags 9 Uhr.

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt —

unter Einhaltung der obigen Los -Reihen¬
folge — in Gegenwart der etwa erscheinen¬
den Anbieter.

Nur die mit dem voraeschricbcnen und
ausgefülltcn Berdingungsformular einge-
reickteu Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 24. Oktober 1911.

31230 Städtisches Hochbanamt.

Andreasmarkt Wiesbaden am 7. und 8. Dezem¬
ber 1911.

Die Verlosung und Platzanweisung findet
wie folgt statt:

Montag , den 4. Dezember, vormittags 9 Uhr:
Verlosung der Plätze kür Waffel- und Zucker-

■ •bäcker- (hierbei werden nur Geschäfte berück¬
sichtigt, welche mit Geschäfts- und Wohnwa¬
gen den Markt beziehen), ferner für Kaffee-
schänken.

Montag , den 4. Dezember, vovmittags 11 Uhr:
Piatzanweisung für Fahr - und Schaugeschäfte,
sowie für Waffel- und Zuckerbäcker und
Kaffecschänken.

Dienstag , den 5. Dezember, vormittags 9 Uhr:
Verlosung der Plätze kür Geschirrstände, an¬
schließend Platzanweisung für Geschirrständc.

Dienstag , den 5. Dezember, nachmittags 3 Uhr:
Verlosung der Plätze für Kramstänöe — dir
Ausrufer losen unter sich —.

Mittwoch, den 6. Dezember, vormittags 9 Uhr:
Anweisung der Plätze kür Kramständc.
Tie weiteren Bedingungen werden bei der

Verlosung und Platzanweisung bekannt gegeben,
Wiesbaden , den 26. Oktober 1911.

31231 Städtisches Akzikeamt.

Bekanntmachung
über

Abhaltung der Herbstkontrollversammlungen 1911.
ZurTeilnahme an den Hcrbst-Kontrvllvcr-

sammiungen werden berufen:
1. die zur Disposition der Eri'aöbehördeu Ent¬

lassenen.
2. die zur Disposition der Truppenteile Be¬

urlaubten.
3. sämtliche Mannschaften der Reserve der Jah-

resklasie 1904 bis 1911 (mit Ausschluß der
Mannschaften der Reserve der Jägerklasse A.
aus den Jahresklasien 1899 bis 1903).

4. dir Mannschaften der Land- und Secwehr
1. Aufgebots , welche in der Zeit vom 1. 4.
bis 30. 9. 1899 in den aktiven Dienst getreten
sind. Die zeitig Ganz- und Halbinvaliden,
die zeitig Feld- und Garnisonbienstunfäbigen.
iowie die dauernd Halbinvaliden und die nur
Garnisondienstsähigen erscheinen mit ihren
Jaüresklassen.

Sämtliche Mannschaften der Jahresklasien 1898
bis 1910 aus der Gemeinde Rambach haben am
Freitag , den 3. November 1911, mittags 1 Uhr.
in Wiesbaden (Ererzierbaus der alten Infan¬
terie -Kaserne. Eingang Dotzbcimerstraße Nr. 7)
zu erscheinen.

Rambach. den 28. Oktober 1911.
Der Bürgermeister:

31209 Mo rasch.

Todes-Anzeige.
Heute entschlief sanft in dem Herrn , nach kurzem

Leiden mein innigstgeliebter , unvergeßlicher Gatte , unser
guter Vater . Schwiegervater . Großvater . Bruder . Schwa¬
ger und Onkel

Herr Christian Göller
im Alter von 60 Jahren.

(JJI Wallau b. Wiesbaden , den 28. Oktober 1911.
Tie tieftranernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Dienstag , den 31. Oktober,
nachmittags 2.30 Uhr vom Sterbehaufe aus statt. 5452

I

Toder-Anzeige.
Verwandten . Freunden und Bekannten die trau¬

rige Mitteilung , daß unser lieber Vater und Großvater

Herr Yüviö 30 kN
im Alter von 71 Jahren nach langem, schwerem Leiden
entschlafen ist.

Die trauernden Hinterdliebeneu r
Emil Zorn u. Frau . gcb. Dörr.
Robert Zorn u. Frau . geb. EnderS.
Marie Ruppert Wwe.. geb. Zorn.
Earl Rostet u. Frau . geb. Zorn,
sowie Enkelkinder.

Die Trauerfeier findet am Dienstag , den 31. Ok¬
tober um 3 Ubr in der Kapelle des alten Friedhofs,
Platterstraße statt : daran anschließend die Beerdigung
auf dem Nordfriedhof . 32101

marschieren an der Spitze

Backpulver
Puddingpulver.
Rote Grütze,

£jßbt(J$ Wein-Lrenie.
tkbfgS Skier-Zlammery,
£j£bfQ$ zruchs-Seleer,

Saucen-Pulver
Vanillin-Zucker

wegen der Vorzüglichkeit in Qualität.

fabrik-Lager: Carl Dittmann
»oggAdelheldsfrasse 10. — Telef. 494.

tiebigs
tiebigr

{3/uiue7v-■̂ £ca>mj

%au &o

\ ‘& uu }gajMt £ ,/X7

MB Verwandten . Freunden und Bekannten die traurige
« » Mitteilung , daß mein lieber Gatte , unser treusorgendcr

Vater . Schwiegervater . Großvater und Urgroßvater

Ferd. Henrich
Zugführer a. D.

gestern früh , versehen mit den bl. Sterbesakramenten im
Alter von 79 Jahren sanft verschieden ist.

Wiesbaden , den 30. Oktober 1911.
Tie tieftrauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Mittwoch, nachmittag
von»Portale des Südfriedhofs aus statt.

3 Ubr
32106

29778

Veränderungen im Zamilienftand.
Viiesbsden.

«ctorctt:
Am 23. Ctt . dem Schuhmacher

Paul Aioulin c. T. Maria .,
Am 24. Okt. dem HiüfSMagarmauf-

fehrr Emil Dausackere. S . Alexander
Christian.

Am SK. Okt. dem Kasienlschreibec
Arthur Schmidt e. Z.  Hedwig Lina
Anna.

Am 22. Okt. dem Bäcker Leonhard
Hörr e. <5. Waller Gustav.

Am 23. Okt. dem LuhrmeamtI Kaspar Josef Hohmaim t.'S.Fried¬rich Wild-'»

Am 22. Okt. dem Sekretär bei
HaiMwerkSamteSOtto Poser s. S.
Haus Otto.

Am 26. Okt. dem Tagt. Ferdiuaud
Bulllnarm e. T. Gertrud« Therese.

Am 24. Okt. dem Maurergeh,Ifen
Ludtotg Schneider e. T. Luis«
Katharine.

Stoi 25. Okt. dom Oberkellner Pan!
Treff «. E » Paul Vrrrno Rodert
Arthur.

Am 27. Okt. dem Tagt. Heim ich
Hock LiotllinM » . Gertrud und
LWrefo.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinlcheiden meiner innigstgeliebten Mutter

8rau Wilhelm Kaiser Ww.,
geb. Ernst

sage ich Allen meinen innigsten Dank., Besonderen Dank
dem Herrn Pfarrer Tr . Meinecke für ferne trostreiche
Grabrede und für die zahlreichen Kranzspenden.

Die tieftrauernde Tochter:
Wiltzelmiuc Kaiser.

Wiesbaden , den 30. Oktober 1911. . '
Kastellstratze 10. !


	00000001

